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Amtlicher Teil
Bekanntmachung der Ergänzung zur Niederschrift  

über die 28. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland  

Sitzungsdatum: 20.04.2017
Tagungsort: Dorfgemeinschaftshaus, Lübbenow/Haupt-

str. 43, 17337 Uckerland

In der Gemeindevertretersitzung am 13.07.2017 wurde im TOP 
02 - Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Nie-
derschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung am 20.04.2017 
– folgende Einwände erhoben:

1) Frau Wesener macht darauf aufmerksam, dass der Name von 
Frau Marung aus Ottenhagen auf der Seite 4 unter TOP 05 – Ein-
wohnerfragestunde – in den Punkten 2) und 3) falsch geschrieben 
wurde und bittet um dessen Korrektur.  

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
12 12 0 0 0

2) Herr Wernicke bittet um Streichung des folgenden Satzes auf 
der Seite 19 unter TOP 08 - Haushaltssatzung 2017 mit dem 
Haushaltsplan der Gemeinde Uckerland: „Zur Umlage des Was-
ser- und Bodenverbandes auf der Seite 141 macht Herr Wernicke 
die Anmerkung, dass das Ergebnis im Plan kostenneutral sein 
sollte, aufgrund laufender Verwaltungstätigkeiten.“. 
Weiterhin	beantragt	er	den	Austausch	des	Wortlautes	„Rückläufig-
keit“ auf der Seite 19 unter TOP 08 - Haushaltssatzung 2017 mit 
dem Haushaltsplan der Gemeinde Uckerland – mit dem Wortlaut 
„fehlenden geprüften Jahresabschlüsse“. 

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
12 10 0 2 0

daraus ergeben sich  folgende Ergänzungen in der Niederschrift 
über den öffentlichen Teil der  Sitzung am 20.04.2017:
…

05. Einwohnerfragestunde 
2) Frau Marung aus Ottenhagen erklärt, dass ihr Ortsteil am Te-
lefonnetz von Fürstenwerder angeschlossen ist und im Rahmen 
des Breitbandausbaus einer anderen Gemeindeverwaltung an-
gehört. Sie möchte wissen, ob beim Ausbau des Breitbandes 
in Wolfshagen der Ortsteil Ottenhagen berücksichtigt und mit 
angeschlossen wird. 
Diesbezüglich wird sich Herr Schilling beim Landkreis Uckermark 
über die Planung informieren.

3) Weiterhin macht Frau Marung auf den notwendigen Rückschnitt 
der Weiden am Weg nach Ottenhagen aufmerksam.
Diesen Hinweis nimmt Herr Schilling zur Kenntnis. 
…

08. (BV-Nr.: 0232/17) Haushaltssatzung 2017 mit dem Haus-
haltsplan der Gemeinde Uckerland
Zur Umlage des Wasser- und Bodenverbandes auf der Seite 
141 macht Herr Wernicke die Anmerkung, dass das Ergebnis im 
Plan kostenneutral sein sollte, aufgrund laufender Verwaltungs-
tätigkeiten. 
Er bemängelt, dass die Erstellung eines so wichtigen Planes, 
aufgrund der fehlenden geprüften Jahresabschlüsse, nicht 
intensiver vorbereitet werden kann.  

Schilling. 
Bürgermeister

Bekanntmachung der Ergänzung zur Niederschrift  
über die 29. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland  

Sitzungsdatum: 18.05.2017
Tagungsort: Dorfgemeinschaftshaus, Lübbenow/Haupt-

str. 43, 17337 Uckerland

In der Gemeindevertretersitzung am 13.07.2017 wurde im TOP 
03 - Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Nie-
derschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung am 18.05.2017 
– folgender Einwand erhoben:

1) Frau Wesener macht darauf aufmerksam, dass der Name von 
Frau Marung aus Ottenhagen auf der Seite 4 unter TOP 05 – In-
formationen des Bürgermeisters – in den Punkten 2. und 3. falsch 
geschrieben wurde und bittet um dessen Korrektur.  

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
12 12 0 0 0

daraus ergibt sich folgende Ergänzung in der Niederschrift über 
den öffentlichen Teil der Sitzung 
am 18.05.2017:
…

05. Informationen des Bürgermeisters 
2. Frau Marung erkundigte sich nach dem Breitbandausbau 
für Ottenhagen. Zu dieser Frage hat Herr Schilling noch keine 
detaillierte Antwort erhalten, da die Planungsphase erst beginnt. 

3. Des Weiteren machte Frau Marung auf den Rückschnitt der 
Weiden am Weg nach Ottenhagen aufmerksam. Die Durch-
führung dieser Aufgabe wurde mit in den Arbeitsplan im Herbst 
aufgenommen, erläutert Herr Schilling.

Schilling. 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung nach § 39 (3) BbgKVerf über die Niederschrift der 
29. Sitzung der Gemeindevertretung Uckerland öffentlicher Teil 

Sitzungsdatum: 13.07.2017
Tagungsort: Dorfgemeinschaftshaus, Lübbenow/Haupt-

str. 43, 17337 Uckerland
Beginn: 18.30 Uhr 
Ende: 21:47 Uhr

anwesend: Ilsa-Marie von Holtzendorff (CDU), Chri-
stopher Dörk (CDU), Heidi Hartig (SPD/
Linke), Lothar Holzmeier (SPD/Linke), 
Matthias Schilling, Hartmut Trester (CDU), 
Henri Wernicke (UL), Andreas Krieser (SPD/
Linke), Evelin Freuck (SPD/Linke), Ingrid 
Wesener (SPD/Linke), Corinna Woldegk, 
Jürgen Steinberg (CDU), Gerd Haupt (UL) 

Abwicklung der Tagesordnungspunkte des öffentlichen Teils 
der Sitzung

01. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ilsa-Marie von Holtzen-
dorff, eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die 
Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 

02. Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen 
die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung am 
20.04.2017
1) Frau Wesener macht darauf aufmerksam, dass der Name von 
Frau Marung aus Ottenhagen auf der Seite 4 unter TOP 05 – Ein-
wohnerfragestunde – in den Punkten 2) und 3) falsch geschrieben 
wurde und bittet um dessen Korrektur.  
Frau von Holtzendorff bittet die Gemeindevertreter um ihr Hand-
zeichen zum Änderungsantrag von Frau Wesener.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
12 12 0 0 0

2) Herr Wernicke bittet um Streichung des folgenden Satzes auf 
der Seite 19 unter TOP 08 - Haushaltssatzung 2017 mit dem 
Haushaltsplan der Gemeinde Uckerland: „Zur Umlage des Was-
ser- und Bodenverbandes auf der Seite 141 macht Herr Wernicke 
die Anmerkung, dass das Ergebnis im Plan kostenneutral sein 
sollte, aufgrund laufender Verwaltungstätigkeiten.“. 
Weiterhin	beantragt	er	den	Austausch	des	Wortlautes	„Rückläufig-
keit“ auf der Seite 19 unter TOP 08 - Haushaltssatzung 2017 mit 
dem Haushaltsplan der Gemeinde Uckerland – mit dem Wortlaut 
„fehlender geprüfter Jahresabschlüsse“. 
Frau von Holtzendorff bittet sie die Gemeindevertreter um Abstim-
mung zu den Einwendungen von Herrn Wernicke.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
12 10 0 2 0

Frau von Holtzendorff gibt zu Protokoll, dass die 28. Niederschrift 
über den öffentlichen Teil der Sitzung am 20.04.2017 mit den 
Änderungen genehmigt ist.

03. Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift über den  öffentlichen Teil der Sitzung am 
18.05.2017
1) Frau Wesener macht darauf aufmerksam, dass der Name von 
Frau Marung aus Ottenhagen auf der Seite 4 unter TOP 05 – In-

formationen des Bürgermeisters – in den Punkten 2. und 3. falsch 
geschrieben wurde und bittet um dessen Korrektur.  
Frau von Holtzendorff bittet die Gemeindevertreter diesbezüglich 
um Abstimmung.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
12 12 0 0 0

Frau von Holtzendorff erklärt die 29. Niederschrift über den öf-
fentlichen Teil der Sitzung am 18.05.2017 mit der Änderung als 
genehmigt.

04. Entscheidung über eventuelle Ergänzungen der Nieder-
schrift über den öffentlichen Teil der Sitzung am 08.12.2016
Frau von Holtzendorff erinnert an eine Mitteilung von Herrn Heine-
mann an den Bürgermeister, inder die Fraktion „Uckerländer“ nach 
Anhörung einer Tonbandaufzeichnung die Notwendigkeit sieht, 
die Niederschrift durch eine Textstelle zu ergänzen. Aufgrund der 
Abwesenheit von Herrn Heinemann auf der Gemeindevertretersit-
zung am 20.04.2017 und  dessen Schwierigkeit in Bezug auf die 
Zuordnung des einzufügenden Satzes auf der Gemeindevertreter-
sitzung am 18.05.2017, wurde dieser Tagesordnungspunkt vertagt.
Herr Krieser stellt den Antrag, dass dieser Punkt von der Tages-
ordnung gestrichen und die Niederschrift vom 08.12.2016, so wie 
veröffentlicht, festgesetzt wird.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
12 10 1 1 0

05. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 
der Tagesordnung
1) Für Frau Hartig ist es nicht ersichtlich, welche Bedeutung die 
Beschlussvorlage 0263/17 für die Arbeit der Gemeindevertreter 
in der Gemeinde Uckerland hat und stellt den Antrag, den Punkt 
17 - Kreisstadtstatus Prenzlau - des  öffentlichen Teils der Sitzung 
von der Tagesordnung zu nehmen.  

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
12 5 7 0 0

Dem Antrag von Frau Hartig wird nicht stattgegeben. Weitere 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden von den Gemein-
devertreter nicht gestellt. Somit bleibt diese unverändert, erklärt 
Frau von Holtzendorff.

06. Einwohnerfragestunde
1) Herr Gampe aus Milow fragt nach, wie die Bürger über die 
zu erwartenden Verkehrsströme unterrichtet werden, wenn die 
Bauarbeiten im Windfeld Milow beginnen. Des Weiteren möchte 
er wissen, ob diesbezüglich verkehrstechnische Maßnahmen zur 
Beförderung der Schüler der Grundschule in Werbelow notwendig 
sind. 
Die Gemeindeverwaltung wird über die Verkehrsführung infor-
miert, erklärt Herr Schilling. Inwieweit die Schülerbeförderung 
davon betroffen ist, muss noch geprüft werden. Sobald die ge-
naue Route bekannt ist, wird diese im Amtsblatt der Gemeinde 
Uckerland veröffentlicht.
2) Frau Schimske aus Güterberg möchte wissen, ob es eine Rege-
lung zur Kinderbetreuung gibt, wenn sich Kameradinnen während 
den Öffnungszeiten der Kindertagesstätten in einem Feuerwehr-
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einsatz	befinden	und	deren	Kinder	dadurch	nicht	rechtzeitig	ab-
geholt werden können. Sollte das der Fall sein, fragt sie weiter, 
besteht dann auch die Möglichkeit einer kostenlosen Betreuung 
in dieser Zeit?
Herr Schilling bedankt sich für diesen wichtigen Hinweis. An einem 
aktuellen Beispiel konnte man vor Ort die Notwendigkeit für den 
Einsatz eines jeden Feuerwehrmannes bzw. -frau sehen, so dass 
die Betreuung dieser Kinder ermöglicht werden sollte. Diesbezüg-
lich ist die Absprache mit den Leiterinnen der Kindertagesstätten 
erforderlich, so dass im Notfall die Flexibilität auch gegeben ist.
3) Auf die Anfrage von Frau Rose, warum die Vorsitzende des 
Ortsbeirates Hetzdorf an einen Einzeltisch sitzt, antwortet Frau 
von Holtzendorff, dass die Gemeindevertretung Uckerland ein 
Parlament ist und die Fraktionen in diesem zusammen sitzen. Da 
Frau Woldegk fraktionslos ist, hat sie ihren eigenen Platz.  
4) Frau Rose aus Hetzdorf informiert über einen Aushang, in-
dem bekannt gegeben wird, dass Ende August 2017 ein weiteres 
Volksbegehren gegen die Kreisgebietsreform durchgeführt wird. 
Sie möchte wissen, ob das Leisten von Unterschriften nur in der 
Gemeindeverwaltung in Lübbenow erfolgen darf.
Das beantwortet Herr Schilling mit „Ja“. Aufgrund der formalen 
Ebene dieses Volksbegehrens, müssen diese Unterschriften zur 
amtlichen Erfassung in der Gemeindeverwaltung Uckerland vorge-
nommen werden. Eine genaue Information dazu erscheint in der 
kommenden Ausgabe des Amtsblattes der Gemeinde Uckerland.
5) Des Weiteren macht Frau Rose darauf aufmerksam, dass sich 
der Weg zum Friedhof in Hetzdorf in einem sehr schlechten Zu-
stand	befindet.	Sie	schlägt	eine	Vor-Ort-Besichtigung	vor.	

07. Informationen des Bürgermeisters
1) Zahl des Monats lautet: 20
20 Jahre Partnerschaft mit der Gemeinde Wegorzyno wurde 
gemeinsam mit einer Delegation aus der Partnergemeinde am 
vergangenen Wochenende in Wolfshagen gefeiert. Bogdan Ha-
ras, damals Vorsitzender des Rates der Gemeinde Wegorzyno, 
und Ryszard Brodzinski, damals Bürgermeister der Gemeinde 
Wegorzyno, Reinhard Siegmeier, damaliger Vorsitzender des 
Amtsausschusses, und Monika Becker, damalige Amtsdirektorin 
des Amtes Lübbenow haben am 24.04.1997 eine Partnerschafts-
vereinbarung abgeschlossen mit dem Ziel, das gutnachbarschaft-
liche Miteinander der Menschen in Polen und in Deutschland zu 
fördern. Gegenseitige Besuche, Feiern und Gespräche trugen 
dazu bei, dass es zu einer guten Freundschaft zwischen den 
beiden Gemeinden gekommen ist. 
Herr Schilling spricht seinen Dank an die damaligen Initiatoren 
und an alle die dazu beigetragen haben, dass diese Freundschaft 
bis heute trägt, aus. Er informiert über den geplanten Besuch 
des diesjährigen Aalfestes in Wegorzyno mit der Wolfshagener 
Singegruppe und der FFW Güterberg am 22.07.2017.
Der	Bürgermeisterin	Frau	Kuźmińska	wurde	im	Namen	der	Ge-
meinde eine Urkunde und ein Rosenstock beim Rosenfest in 
Wolfshagen überreichen, um die Partnerschaft auch in der Zukunft 
zu festigen.
2) Beantwortung von Fragen von Einwohnern aus der letzten 
Gemeindevertretersitzung 
1. Frau Rose stellte die Frage, was die Gemeinde bisher er-
reicht hat, um die Lebensqualität der Bürger in Uckerland zu 
verbessern? Bei einem persönlichen Besuch der Familie Rose 
in Hetzdorf hat sich Herr Schilling ausgiebig über die Situation 
in Uckerland ausgetauscht. Im Ergebnis initiierte Familie Rose 
eine Unterschriftensammlung in Hetzdorf und Gneisenau und 
verfasste mehrere Briefe an den brandenburgischen Landtag 
und die Bundestagsabgeordneten der CDU und SPD. Dieses 
Engagement hält Herr Schilling für sehr ehrenwert und begrüßt 
es, wenn sowohl die Gemeindevertretung als auch die Einwohner 
Uckerlands sich mit dem Ziel, den ländlichen Raum zu stärken, 
diesem Engagement anschließen würden.
2. An der Umsetzung des Vorschlags von Frau Rose, an den 
Ortsbürgermeisterbüros Kummerkästen aufzuhängen, wird noch 
gearbeitet, so Herr Schilling.

3) Beantwortung von Fragen von Gemeindevertretern aus der 
letzten Gemeindevertretersitzung 
1. Frau Woldegk erkundigte sich nach dem Planungsstand der 
Spielplatzausgestaltung in Lemmersdorf. 
Herr Schilling erklärt, dass für die Ausgestaltung der Spielplätze 
im Haushaltsjahr 2017 keine Gelder eingeplant wurden. Die Ver-
waltung hat alternative Fördermöglichkeiten geprüft und begonnen 
Anträge zu stellen. Diese beziehen sich auf das gesamte Ge-
meindegebiet, insofern dann auch auf den Ortsteil Lemmersdorf, 
sagt er.
2. Frau Hartig erkundigte sich nach dem Zeitpunkt des Abbaus 
des Karussells in Bandelow. 
Aufgrund des maroden Zustands wurde das Karussell bereits 
vor mehreren Monaten abgebaut, erklärt Herr Schilling. Seines 
Wissens nach im Frühjahr/Frühsommer 2016.
Herr Trester nimmt ab 18.53 Uhr an der Sitzung teil.
4) Aus den Ausschüssen
Der Kulturausschuss tagte am 19.06.2017 in Fahrenholz zum 
Thema „Uckerlandtag“. 
5) Aus der Gemeinde Uckerland
1.  Jahrestag der Amtsgründung Amt Lübbenow vor 25 Jahren
Am 01. Juli 1992 wurde das Amt Lübbenow im Bundesland Meck-
lenburg-Vorpommern gegründet. Am 01. August desselben Jahres 
wechselte die Gemeinde, ohne sich geographisch zu verändern, 
das Bundesland und schloss sich Brandenburg an. In einer Ge-
sprächsrunde wurde in Anwesenheit der derzeitigen Verwaltung 
und Mitgliedern der damaligen Verwaltung Rückschau gehalten 
und die Geschichte der heutigen Gemeinde beleuchtet.
2. Einwohnerstatistik
Am 01.07.2017 hatte die Gemeinde Uckerland eine Einwohner-
zahl von 2703. Dies sind 2 Einwohner mehr als am 31.12.2016. 
Somit hat sich die Einwohnerzahl im letzten halben Jahr nicht 
weiter verringert.
3. Neuwahl Personalrat
Am 26.06.2017 wurde durch die Beschäftigten der Gemeinde 
Uckerland ein neuer Personalrat gewählt. Von den 43 Wahlbe-
rechtigten gaben 42 ihre gültige Stimme ab. Zwischen drei Listen 
mit den Namen „Handschlag zwischen Kita und Verwaltung“, 
„Hand in Hand“ und „Uckerland“ konnte gewählt werden. Aus 
allen drei Listen wurde der jeweils 1. Listenplatz gewählt. Im Er-
gebnis gehören somit als Mitglieder Katrin Jaster, Gabriela Ritzki 
und Marleen Glasow an. Die neue Vorsitzende ist Katrin Jaster. 
Nach der Wahl wurde bereits das erste Monatsgespräch zwischen 
Personalrat und Bürgermeister geführt und die Glückwünsche zur 
Wahl übermittelt.
4. Fanta Spielplatz-Initiative
Zur Förderung einiger Spielgeräte für den Spielplatz in Bandelow 
hat sich die Gemeindeverwaltung bei der Fanta Spielplatz-Initiative 
beworben. Seit dem 10. Juni 2017 kann täglich über Facebook 
und via Internet unter der Adresse: fsi.Fanta.de gevotet werden. 
Je mehr Stimmen diese Bewerbung bekommt, umso wahrschein-
licher ist es, dass die Gemeinde eine Förderung erhält, sagt Herr 
Schilling. Er bittet alle Anwesenden um ihre Beteiligung beim 
Voting.
5. Eröffnung der Landpartie in Uckerland
Am 10. Juni 2017 wurde durch den Minister für ländliche Ent-
wicklung, Umwelt und Landwirtschaft Jörg Vogelsänger die 23. 
Brandenburger Landpartie eröffnet. Herr Schilling bedankt sich 
bei Familie Flemming, dieses Ereignis nach Uckerland auf ihren 
Rosenhof in Karlstein geholt zu haben und bei den  Familien 
Mandelkow sowie Wolters, die ebenfalls dazu beigetragen ha-
ben, dass die brandenburgische Landpartie in Uckerland würdig 
eröffnet werden konnte. 
6. Uckermärker Bauerntour
Am 25. Juni 2017 starteten Radfahrer unter der Leitung von Frau 
Freuck und Herrn Gest vom Sportverein Jagow e.V. den Rad-
rundweg durch die Gemeinde Uckerland. Herr Mandelkow als 
Landwirt, Herr Rogasch vom Bauernverband und Frau Korb von 
Land aktiv unterstützten die Tour mit fachkundigen Beiträgen aus 
der Landwirtschaft. Frau Dominik-Pfau, Frau Gerhardt und Frau 
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Eichenlaub sorgten für die Versorgung und Organisation und Herr 
Wendt sicherte mit dem „Besenwagen“ die Notfallhilfe vor Ort ab. 
7. LAFP Mitgliederversammlung
Der Verein der Ländlichen Arbeitsförderung Prenzlau e.V. hielt 
am 23.05.2017 seine Mitgliederversammlung ab. Dort wurde ein 
neuer Vorstand gewählt und ein erweiterter Vorstand berufen. Zu 
diesem erweiterten Vorstand gehört seit diesem Zeitpunkt Herr 
Schilling in seiner Amtsfunktion als Bürgermeister der Gemeinde 
Uckerland. 
8. Besuch Bundestagsabgeordneter Herr Köppen
Im Juni 2017 besuchte der Bundestagsabgeordnete Jens Köppen 
von der CDU die Gemeinde, insbesondere die Verwaltung und 
einige Unternehmen. Dabei konnten die Bedenken aufgeführt 
werden,  die im Zusammenhang mit den hohen Energiekosten 
und den Benachteiligungen des ländlichen Raumes bestehen.
9. Besuch von Bundestagsabgeordneten der Partei „DIE LINKE“
In der vergangenen Woche besuchte eine Delegation der Partei 
„DIE Linke“ den Ort Nechlin, die Firma Enertrag und die Gemeinde 
Uckerland. Auch hier waren die Hauptthemen der weitere Ausbau 
der regenerativen Energieerzeugung und Benachteiligungen des 
ländlichen Raumes.
10. Regionaldialoge 2017 in Angermünde
Im Zusammenhang mit der Entwicklung unserer Region und den 
Vorhaben der Landesplanung, fand in Angermünde am 16.06.2017 
eine Veranstaltung der Landesregierung unter Leitung von Mini-
sterin Kathrin Schneider statt. Dabei wurde ersichtlich, dass es 
weiterhin eine herausfordernde Aufgabe bleibt, die Bedeutung des 
ländlichen Raumes in Potsdam und Berlin deutlich zu machen.
11. Kommunale Wertschöpfung Energiewende
Eine Veranstaltung der Fraktion die Grünen im brandenburgischen 
Landtag beschäftigte sich mit der Fragestellung, inwieweit die 
Kommunen aus dem Errichten und Betreiben von regenerativen 
Energieanlagen wertschöpfen können. Eine Umfrage des Städte 
und Gemeindebundes Brandenburg lautete: „wenig bis gar nicht“. 
Für die Gemeinde Uckerland stellt sich die Situation in den letz-
ten Jahren etwas anders dar, erklärt Herr Schilling, denn sowohl 
Gewerbesteuereinnahmen als auch Beteiligung durch Spenden 
und Sponsoring haben deutlich zugenommen. Um die allgemeine 
Situation zu verbessern, braucht es jedoch Modelle, die sowohl 
die Wertschöpfung vor Ort erhöhen, als auch die Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen wieder vor Ort stärker berücksichtigen.
12. Naturschutzfond Brandenburg
Um die Frage nach dem Verbleib der Ausgleichs- und Ersatzmaß-
nahmen zu ergründen, besuchte Herr Schilling am 20. Juni 2017 
Herrn Dr. Bernhard Schmidt-Ruhe, den Geschäftsführer des bran-
denburgischen Naturschutzfonds. In einem Gespräch wurde die 
Frage, wie die Gelder, die in den nächsten Wochen und Monaten 
von den Windinvestoren nach Potsdam überwiesen werden, sich 
in	der	Gemeinde	Uckerland	wieder	einfinden	könnten,	erörtert.	
Die Lösung lautet, Anträge für Projekte in Richtung Potsdam zu 
formulieren, um diese Projekte dann aus diesen Zahlungen zu 
realisieren.
13. UVG Fahrplanentwurf 2018
Die Uckermärkische Verkehrsgesellschaft hat der Gemeinde-
verwaltung am 30.06.2017 den Fahrplanentwurf vorgestellt. Der 
Fachbereich wird diesen überprüfen und diesbezüglich gegebe-
nenfalls über Änderungen informieren. 
6) Aus den Ortsteilen und Ortsbeiratssitzungen 
1. Güterberg
Im Juni 2017 wurde die Straße am Pappelberg planiert.
Am kommenden Wochenende feiert Güterberg sein Dorffest.
2. Hetzdorf/Gneisenau/Schlepkow
Das Dorffest in Hetzdorf fand am 24.06.2017 statt.
Bei einem Ortstermin wurde das Umsetzen der Ortstafel in Hetz-
dorf und eine zusätzliche Beschilderung besprochen. Die Zusatz-
schilder wurden bereits in Auftrag gegeben. Das Umstellen der 
Ortseingangsschilder ist eventuell durchführbar.
3. Jagow/Taschenberg/Kutzerow
Am 01. Juni 2017 fand das Dorffest in Jagow statt.
4. Lübbenow

Das große Reitturnier in Lübbenow am 1. Juliwochenende wurde 
durch Starkregen beeinträchtigt. Die Wettkämpfe wurden dennoch 
durchgeführt. Herr Schilling bedankt sich für die Organisation 
dieses überregional wirkenden Ereignises in der Gemeinde Ucker-
land bei der Familie Dörk.
Der starke Bewuchs an den Bäumen an der Landesstraße zwi-
schen Lübbenow und Lindhorst wird nach Aussage der Straßen-
verkehrsbehörde des Landkreises demnächst zurückgeschnitten. 
5. Milow
Das Dorffest in Milow fand am 24.06.2017 statt.
6. Nechlin 
Die Vorfahrtsregelungsschilder der Straßeneinengung an der 
Brücke vor dem Nechliner Bahnhof wurden nach gemeinsamer 
Besichtigung mit dem Landkreis im Jahr 2010 durch den Stra-
ßenbaulastträger entfernt. Es wurde angeregt, diese Schilder 
wieder aufzustellen, da ein gefahrloses aneinander vorbeifahren 
von zwei Fahrzeugen nicht möglich ist. Dieser Sachverhalt wird 
derzeit geprüft.
7. Wilsickow
Am 28. Mai 2017 wurde in Wilsickow der Kindertag gefeiert. Ein 
Artikel diesbezüglich erscheint in der Juli Ausgabe des Amtsblattes 
der Gemeinde Uckerland. Herr Schilling bedankt sich bei den 
Organisatoren dieses Festes, indem die Kinder im Mittelpunkt 
standen. 
Eine Einwohnerversammlung zum Thema „Aufstellung eines vor-
habenbezogenen Bebauungsplan Gutshof Wilsickow“, wie von 
der Gemeindevertretung am 18.05.2017 beschlossen, hat am 
14.06.2017 stattgefunden. Das Protokoll liegt den Gemeindever-
tretern in Kopie schriftlich vor.
8. Wismar
Am 10. Juni 2017 wurde ein großer Flohmarkt in Wismar abge-
halten. Nach Auskunft von Herrn Haupt war die Beteiligung sehr 
groß und hat regen Zuspruch gefunden. Eine Wiederholung dieser 
Aktion ist angedacht.
9. Wolfshagen
Das Rosenfest am vergangenen Wochenende in Wolfshagen hat-
te großen Zulauf an Besuchern. Für die Organisation und Durch-
führung dieses alljährlichen Festes bedankt sich Herr Schilling bei 
Herrn Lothar Holzmeier und seinem Team.
7) Aus der Feuerwehr
Herr Schilling berichtet über zwei Brände, die in den letzten Wo-
chen die Gemeinde erschütterten. Am 20.06.2017 brannte die 
Sauna im Herrenhaus in Lübbenow und am 10.07.2017 brannte 
ein Wohnhaus in Schlepkow nieder. Personen sind dabei nicht 
zu Schaden gekommen, jedoch ist ein erheblicher Sachscha-
den entstanden. Durch das schnelle Eintreffen der Einsatzkräfte 
konnte in beiden Fällen ein Übergreifen der Brände auf benach-
barte Gebäude verhindert werden. Bei beiden Bränden musste 
Atemschutztechnik zum Einsatz gebracht werden. Insofern ist es 
wichtig, diese Technik ausreichend anzuschaffen und auf dem 
aktuellsten Stand zu halten. Großer Dank gilt allen Helfern, die 
zuverlässig und professionell den Brand in den Griff bekommen 
haben. Im Falle des Schlepkower Brandes übermittelt Herr Schil-
ling seinen besten Dank auch an die Kameraden aus Dedelow 
und Prenzlau, die die Einsatzkräfte der Gemeinde Uckerland 
verstärkt haben.
Das Nechliner Feuerwehrfahrzeug ist aus der Reparatur zurück 
und wieder einsatzbereit. 
Die Kameraden aus Hetzdorf haben die notwendigen Arbeiten und 
Vorbereitungen am Feuerwehrgerätehaus getroffen, so dass die 
Elektro- und Putzarbeiten beauftragt werden können. 
Sitzung Wehrleiter Lübbenow 
Der Gemeindeausscheid der Freiwilligen Feuerwehren musste, 
mangels angemeldeter Beteiligung, verschoben werden. Dieser 
wird	nachgeholt	und	am	07.10.2017	in	Wolfshagen	stattfinden.	
Das Verschieben des Termins beruht auf das unglückliche Zu-
sammentreffen von mehreren Veranstaltungen in der Gemeinde 
und der Koordination zwischen dem Ehrenamt und den hohen 
Belastungen durch Beruf, Haus und Garten sowie Familie der 
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Kameraden. Die Wehren werden sich bemühen, im Herbst eine 
rege Teilnahme an dem Ausscheid zu gewährleisten.
	Ausflug	der	Jugendfeuerwehr	nach	Ueckermünde
Am 24. Juni 2017 machten die Jugendfeuerwehren einen Tages-
ausflug	nach	Ueckermünde	in	den	Kletterwald	und	in	den	Tierpark.	
Herr Schilling war besonders beeindruckt von der Disziplin und 
den Mut der Jungfeuerwehrleute beim Bewältigen der Kletterstre-
cken.	Frau	Schmidt	und	Frau	Groth	sorgten	für	die	Verpflegung	
und die Jugendleiter und einige Eltern unterstützten bei der Be-
treuung. Herr Schilling spricht seinen Dank an alle Helfer aus.
8) Uckerland in den Medien
Herr Schilling berichtet über folgende Presseartikel über und aus 
der Gemeinde Uckerland: die jüngste Dolgener, die kleine Tamme, 
die immer noch unbefriedigende Situation bei der Notrufannah-
me bei Hilferufen aus der Gemeinde, der Geburtstag „725 Jahre 
Wolfshagen“ und die unbefriedigende Situation mit dem Dorf-ge-
meinschaftshaus, eine bewegende Schilderung ihrer Situation als 
Pflegeeltern	aus	Fahrenholz,	der	Flohmarkt	in	Wismar,	der	Start	
der diesjährigen Landpartie in Karlstein beim Rosenhof Flemming, 
das Reitsportturnier in Lübbenow, der vorbildliche Einsatz der 
Gemeindearbeiter in Uckerland, ein Jahr Bürgermeister Schilling 
in Uckerland, Dorffest in Jagow, Rosenkönigin und Rosenfest in 
Wolfshagen, Brand in Schlepkow.
09) Aus dem Landkreis Uckermark
Am 14. Juni 2017 wurde der Gemeinde Uckerland ein Schreiben 
von der Kommunalaufsicht zur „Beschwerde des Ortsvorstehers 
Henri Wernicke“ mit der Bitte um Bekanntgabe in der Gemein-
devertretung zugesandt. Herr Schilling verliest das Schreiben. 
Herr Wernicke rügt in seiner Beschwerde weiterhin, dass die Lei-
terin des Einwohnermeldeamtes bereits seit einigen Wochen an 
zwei Tagen in der Woche im Einwohnermeldeamt der Stadt Stras-
burg tätig sei. Darauf erhielt die Gemeinde von der Fachaufsicht 
des Ordnungsamtes des Landkreises Uckermark ein weiteres 
Schreiben mit der Aufforderung zur Stellungnahme dieses Sach-
verhaltes. Herr Schilling verliest das Antwortschreiben. 
Herr Schilling bittet die Gemeindevertreter, wie schon in der Sit-
zung am 20.4.2017,  um die Unterbreitung von Vorschläge zu 
folgenden Auszeichnungen: 
1. Ehrenpreis des Landkreises Uckermark zum Tag der Deutschen 
Einheit Vorschläge sind in der Gemeindeverwaltung bis zum 15 
Juli 2017 einzureichen. Der Einsendeschluss ist der 11. August 
2017.
2. Ehrenurkunde und Anstecknadel des Landkreises Uckermark 
Vorschläge sind in der Gemeindeverwaltung bis zum 01. August 
2017 einzureichen. Der Einsendeschluss ist der 31. August 2017.
10) Wichtige Termine
 Herr Schilling möchte die Gemeindevertretung auf folgende Ter-
mine hinweisen:
Am	07.	September	2017	findet	die	nächste	Gemeindevertre-
tersitzung statt. Diese könnte in der Grundschule in Werbelow 
durchgeführt werden. Dabei ist eine Vor-Ort-Besichtigung des 
Schulgebäudes geplant.
Am	09.	September	2017	findet	der	„Uckerlandtag“	in	Fahrenholz	
statt.
08. Informationen der Vorsitzenden der Gemeindevertretung
1) Frau von Holtzendorff bedankt sich auch im Namen der Ge-
meindevertreter bei allen Ortsbeiräten, den Dorfvereinen und den 
vielen freiwilligen Helfern für die Vorbereitung, Organisation und 
Durchführung der Feste und Veranstaltungen in den Ortsteilen 
der Gemeinde Uckerland und bringt ihre Wertschätzung zum 
Ausdruck.
2) Sie gibt bekannt, dass die öffentliche Verhandlung zur Wahl-
prüfungsentscheidung am 17.08.2017,  um 13.00 Uhr, am Ver-
waltungsgericht	in	Potsdam	stattfindet.
3) Frau von Holtzendorff weist darauf hin, dass die Niederschrift 
der Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland 
ab sofort in Form eines Ergebnisprotokolls geschrieben wird und 
bittet alle Gemeindevertreter, bei Eintragung eines speziellen 
Wortlautes oder gesonderten Eintrages ins Protokoll, dies vorher 
deutlich anzukündigen. 

4) Zur Wahl des neuen Personalrates beglückwünscht Frau von 
Holtzendorff die anwesenden Personalratsmitglieder.
09. (Informationsvorlagen-Nr.: 0250/17) Halbjahresbericht 
zum Haushalt der Gemeinde Uckerland für das Jahr 2017
Die Gemeindevertretung nimmt diese Informationsvorlage zur 
Kenntnis.
10. (BV-Nr.: 0249/17) Satzung zur Umlage der Verbandsbei-
träge des Gewässerunterhaltungsverbandes Wasser- und 
Bodenverband "Uckerseen
Die Gemeinde  Uckerland der Gemeinde Uckerland beschließt 
die Satzung der Gemeinde Uckerland zur Umlage der Verbands-
beiträge des Gewässerunterhaltungsverbandes Wasser- und Bo-
denverband „Uckerseen“.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 12 1 0 0

11. (BV-Nr.: 0242/17) Benennung eines Stellvertreters in der 
Verbandsversammlung des NUWA
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt, 
dass Herr Rainer Mattukat als Stellvertreter von Herrn Matthias 
Schilling für die Gemeinde Uckerland in der Verbandsversamm-
lung des NUWA benannt wird.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 12 0 1 0

12. (BV-Nr.: 0259/17) Antrag der Firma eno energy GmbH auf 
Genehmigung zur Errichtung und Betrieb von zwei Windkraft-
anlagen in der Gemarkung Wismar
Frau von Holtzendorff weist darauf hin, dass im Beschlussvor-
schlag die Anzahl der Windkraftanlagen nicht korrekt ist. Es 
müsste „zwei Windkraftanlagen“ heißen. 
Herr Wernicke bringt folgende Bedenken in Bezug auf den Inhalt 
des	Landschaftspflegerischen	Begleitplanes	vor:	
keine Berücksichtigung des Seeadlerpaares,
die Kompensation der entstehenden Beeinträchtigungen erfolgt 
unabhängig von den gemeindlichen Planungen,
der Punkt „Aufwertung eines potentiellen Kranichbrutplatzes“ be-
inhaltet eine Falschaussage.
Im Anschluss an die Diskussion der Gemeindevertreter bittet Frau 
von Holtzendorff um Abstimmung der Beschlussvorlage. Der Be-
schlusstext ändert sich entsprechend des Hinweises von Frau 
von Holtzendorff.
Die Gemeindevertretung beschließt die Erteilung des Einverneh-
mens der Gemeinde nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB) zur Er-
richtung und zum Betrieb von zwei Windkraftanlagen am Standort 
in der Gemarkung Hansfelde, Flur 1, Flurstück 103 und 131 mit 
folgenden Anregungen: 
Zur Flugsicherung sollte geprüft werden, ob diese über eine Be-
darfsbefeuerung erfolgen kann.
Sollte eine Bedarfsbefeuerung aus technischen Gründen nicht 
möglich sein, dann sollte die Nachtbefeuerung mit den vorhan-
denen Bestandsanlagen und den neu zu errichtenden Anlagen 
im Eignungsgebiet synchronisiert werden. 
Das Windeignungsgebiet Wilsickow III wird von einem nachge-
wiesenen	Seeadlerpaar	tangiert,	sodass	dieser	Konfliktreich	ar-
tenschutzrechtlich zu untersuchen ist.
Für den Eingriff in den Naturhaushalt und die Landschaft sollten 
abgestimmte Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen mit der Gemein-
de Vorrang vor einer Ersatzgeldzahlung an den Naturschutzfonds 
gegeben werden.

Abstimmungsergebnis
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anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 3 5 5 0

13. (BV-Nr.: 0244/17) Außerplanmäßige Aufwendung/Auszah-
lung zur Anschaffung eines Aufsitzmähers für die Gemein-
dearbeiter
Frau von Holtzendorff lässt, im Anschluss an die Diskussion der 
Gemeindevertreter, die Beschlussvorlage abstimmen.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt eine 
außerplanmäßige Aufwendung/Auszahlung  in Höhe von 15.000,- 
€  zur Anschaffung eines  Aufsitzmähers für die Gemeindearbeiter.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 12 0 1 0

14. (BV-Nr.: 0254/17) Übernahmeangebot Bandelowsee
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt 
die unentgeltliche Übernahme des Bandelowsees in Kommu-
naleigentum.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 11 0 1 1

15. (BV-Nr.: 0257/17) Widmung eines Trauzimmers/externes 
Trauortes in der Gemeinde Uckerland-Bibliothek und Gut-
spark (Pavillon) auf dem Gutshof in Wilsickow
Zu diesem Tagesordnungspunkt meldet Frau von Holtzendorff 
Befangenheit an, übergibt Herrn Krieser die Leitung der Sitzung 
und nimmt im Zuschauerraum Platz.
Nach einer Diskussion der Gemeindevertreter bittet Herr Krieser 
um Abstimmung der Beschlussvorlage. Er liest folgenden Be-
schlusstext vor:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt die 
Bibliothek und die Gutsparkanlage (Pavillon)  auf den Gutshof 
Wilsickow, Wilsickow 2, 17337 Uckerland als Trauzimmer/externen 
Trauort zu widmen.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 11 0 1 1

Frau von Holtzendorff verlässt den Zuschauerraum und übernimmt 
wieder den Vorsitz der Sitzung.
16. (BV-Nr.: 0262/17) Anpassung der Geschäftsordnung
Herr Wernicke merkt an, dass, wenn in der Geschäftsordnung der 
§ 5 Abs. 2 mit der Aussage: „Näheres hierzu regelt die Einwoh-
nerbeteiligungssatzung der Gemeinde Uckerland in der gültigen 
Fassung.“  geändert wird, die Angabe in der Einwohnerbeteili-
gungssatzung § 2 „Die Einwohnerfragestunde soll       15 Minuten 
nicht überschreiten.“ wirksam ist. Damit ist er nicht einverstanden.
Herr Wernicke erinnert an die Beschlussfassung vom 24.06.2014, 
in der Herr Schilling den Antrag stellte, dass die Einwohnerfrage-
stunde 60 Minuten nicht überschreiten soll. Mit 8 Ja-Stimmen, 3 
Nein-Stimmen und 6 Enthaltungen wurde dem Antrag statt ge-
geben. Aufgrund dessen stellt er den Antrag, dass innerhalb der 
nächsten zwei Gemeindevertretersitzungen die Einwohnerbetei-
ligungssatzung hinsichtlich des § 2 bearbeitet wird. 
Derzeit besteht ein Mischverhältnis zwischen der Einwohner-
beteiligungssatzung und der Geschäfts-ordnung der Gemeinde 
Uckerland, erklärt Herr Schilling. Dies gilt es auszugleichen und 
zu vereinheitlichen. Er macht deutlich, dass es hierbei nicht um 
eine Beschränkung der Einwohner ging.
Dem stimmt Frau von Holtzendorff zu. Sie sagt, dass jedem Ein-
wohner die Möglichkeit gegeben werden muss, seine Fragen zu 

stellen, die kurz und knapp formuliert werden sowie im Regelfall 
3 Themen mit       je 3 Minuten nicht überschreiten sollten. 
Frau von Holtzendorff schlägt vor, dass die Einwohnerbeteili-
gungssatzung als Punkt mit auf die Tagesordnung der Sitzung 
der Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland am 07.09.2017 
aufgenommen wird und bittet die Gemeindevertreter diesbezüglich 
um Abstimmung.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 12 0 1 0

Des Weiteren bittet Frau von Holtzendorff die Gemeindevertreter 
um ihr Handzeichen zu folgendem Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt 
die geänderte Geschäftsordnung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Uckerland (GeschO) vom 20.11.2008, geändert am 
13.07.2017, in vorliegender Fassung.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 12 1 0 0

17. (BV-Nr.: 0263/17) Kreisstadtstatus Prenzlau  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt 
die Stadt Prenzlau bei seinen Bemühungen zu unterstützen, den 
Kreisstadtstatus und den Sitz der Kreisverwaltung für die Zu-
kunft zu erhalten, unabhängig von einer Entscheidung zu einer 
landesweiten Kreisgebietsreform. Aus diesen Gründen schließen 
wir uns den Worten des Landrates Dietmar Schulze (SPD) der 
Uckermark und Prenzlau's Bürgermeister Henrik Sommer (par-
teilos) an: "Prenzlau muss Kreisstadt bleiben".

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 10 1 2 0

18. Anfragen der Gemeindevertreter 
1) Herr Krieser informiert über die Fällung von Straßenbäumen im 
großen Umfang bei denen teilweise Privatgrundstücke beschädigt 
wurden. Er möchte wissen, ob sich die Straßenmeisterei nicht 
an Vegetationszeiten halten muss. Des Weiterhin fragt er, ob die 
Gemeinde diesbezüglich informiert wurde und wie die Beräumung 
der Bäume erfolgen wird. Herr Krieser macht darauf aufmerksam, 
dass	sich	verschiedene	Vogelarten	in	der	Brutzeit	befinden.	Er	
bittet um Klärung des Sachverhaltes durch das Ordnungsamt. 
2) Herr Trester spricht, auch im Namen der Nechliner Feuerwehr, 
seinen Dank gegenüber den Mitarbeitern der Gemeindeverwal-
tung aus, die es ermöglicht haben, dass das Fahrzeug der Orts-
wehr Nechlin wieder einsatzbereit ist.
Herr Schilling gibt dies gerne weiter.
3) Herr Haupt informiert über ein defektes Standrohr der Feuer-
wehr Wismar, welches zur Befüllung des Löschfahrzeuges mit 
Wasser benötigt wird. Des Weiteren ist eine Dichtung zum An-
saugen von Löschwasser undicht. Er bittet um schnellstmöglichen 
Ersatz. 
Herr Schilling nimmt den Hinweis zur Kenntnis.
4) Herr Haupt macht den Vorschlag, zur Leistung der Unterschrif-
ten bezüglich des Volksbegehrens gegen die Kreisgebietsreform 
Sprechzeiten in den Ortsteilen einzuführen.
Dies wird nicht möglich sein, erklärt Frau Hartig, da für die unter-
schiedlichen Unterschriftensammlungen Gesetzlichkeiten gelten, 
die eingehalten werden müssen.
Frau von Holtzendorff schlägt vor, diesen Sachverhalt zu prüfen. 
5) Zu der Vermietung der Dorfgemeinschaftshäuser der Gemeinde 
Uckerland möchte Frau von Holtzendorff wissen, wie die Verant-
wortlichkeit geregelt ist (Schlüsselübergabe, Sauberkeit, Hygiene, 



8 Nr. 09/2017Amtsblatt der Gemeinde Uckerland

Beschwerden usw.). Frau Wesener erklärt, dass sie im Ortsteil 
Fahrenholz Ansprechpartnerin für die Vermietung des Dorfgemein-
schaftshauses zuständig ist. Bei Übergabe und Übernahme des 
Objektes wird dies auf Sauberkeit sowie das Inventar anhand einer 
Liste überprüft. Gelegentlich führt der Heimatverein Fahrenholz 
einen „Putztag“ im Dorfgemeinschaftshaus durch. In Bezug auf 
den Mietpreis des Dorfgemeinschaftshauses in Höhe von 80,- € 
für den Zeitraum von 3 Tagen ist Frau Wesener der Meinung, dass 
dieser zu niedrig angesetzt ist.  
Ähnliche Erfahrungen machten auch Frau Freuck und Herr Tre-
ster. Frau Woldegk erklärt, dass sie vorerst eine Besichtigung 
der Räumlichkeiten durchführt. Bei einem Vor-Ort-Termin erfolgt 
dann die Schlüsselübergabe. Im Anschluss der Veranstaltung wird 
das Dorfgemeinschaftshaus kontrolliert und wieder übergeben. 
Während dieser Zeit versucht Frau Woldegk erreichbar zu sein, 
da sie die Ansprechpartnerin bei Problemen ist.  
Frau von Holtzendorff stellt fest, dass diese ehrenamtliche Auf-
gabe der Verantwortlichen einen größeren Zeitaufwand umfasst. 
Sie ist der Ansicht, dass Überlegungen getätigt werden sollten, 
wie dieser Einsatz entsprechend gewürdigt werden könnte, wie 
beispielsweise durch einen zusätzlichen Obolus für den jeweiligen 
Ortsteil. Dazu schlägt sie vor, die Nutzungssatzung zu überprüfen 
und neu zu diskutieren.
6) Frau Wesener informiert über eine zu kleine Pumpe an der Hei-
zungsanlage im Dorfgemeinschaftshaus Fahrenholz. Bei entspre-
chenden Außentemperaturen sind die Räume nicht ausreichend 
beheizbar. Sie bittet um Überprüfung des Sachverhaltes anhand 
der Wartungsprotokolle.
7) Für den Festpavillon in Nechlin, teilt Herr Krieser mit, wurden 
vom Verein „Nechliner Signale“ Spenden für stabile und fest mon-
tierbare Außenplanen akquiriert. Die Investitionssumme beträgt 
insgesamt 5.500,- €.   
8) Frau Woldegk bittet um Bereitstellung von 2 Wahlkabinen zur 
Bundestagswahl im September 2017.
9) An der Straße in Fahrenholz in Richtung Hetzdorf, in der Nähe 
vom	Friedhof,	befindet	sich	eine	tiefe	Fahrrinne,	die	eine	Gefähr-
dung für den Straßenverkehr darstellt, informiert Frau Wesener. 
Des Weiteren berichtet sie über eine Vor-Ort-Besichtigung des 
Straßenzustandes in Fahrenholz durch eine Kommission. Sie 
gibt zu bedenken, dass die Kreisstraße für „gut“ befunden wer-
den könnte, da im Vorfeld durch die Eigeninitiative von Bürgern 
einige Schlaglöcher mit Splitt gefüllt wurden. Frau Wesener bittet 
die Gemeindeverwaltung um Klärung des Sachverhaltes mit dem 
Straßenbauamt.
10) Herr Wernicke bittet um Auskunft zum aktuellen Stand zur 
Vermietung des Seniorenhofes Jagow.
Diesbezüglich erklärt Herr Schilling, dass er nur unverbindlich 
mitteilen kann, dass der Wille zur Mietung des Seniorenhofes in 
Jagow abgegeben, jedoch die Genehmigung durch die Kranken-
kasse noch nicht erteilt wurde.
11) Herr Sommer aus Carolinenthal erinnert an den vom Ortsbei-
rat bereits vor einiger Zeit eingereichten Antrag auf den Einbau 
einer Heizungsanlage im Dorfgemeinschaftshaus Güterberg für 
die Bereiche Saal, Küche, Toilette und Gaststätte. Diesbezüglich 
hat er bisher noch keine Antwort erhalten. 
Frau Schimske fügt hinzu, dass in den Wintermonaten das Frei-
halten der Räumlichkeiten im Schloss von Frost nur mit großem 
Aufwand und ehrenamtlichen Engagement zu bewältigen ist.
Über eine Lösung diesbezüglich muss nachgedacht werden, so 
Frau von Holtzendorff.
12) Der Beschluss der Gemeindevertretung Nr.: 0225/17 - Aufstel-
lung	eines	Sachlichen	Teilflächen-nutzungsplanes	"Windenergie-
nutzung" der Gemeinde Uckerland für das gesamte Gemeindege-
biet - vom 16.02.2017 - wurde am 07.03.2017 von Herrn Wernicke 
zur Prüfung eines eventuellen Verstoßes der Kommunalaufsicht 
eingereicht. Folgende Punkte wurden von ihm bemängelt:
- keine Angabe von Kosten,
- keine Abzeichnung der Beschlussvorlage durch die Kämmerin,
- kein beschlossener Haushalt der Gemeinde Uckerland (zu die-
sem Zeitpunkt),  

- keine durchgeführte Ausschreibung für die Vergabe der Planung 
und
- das Einholen mehrere Angebote ist nicht erfolgt.
Am 25.04.2017 wurde Herr Wernicke von der Kommunalaufsicht 
benachrichtigt, dass dem Bürgermeister das Ergebnis der Prü-
fung mitgeteilt wurde. Er möchte wissen, ob der Bürgermeister 
diesbezüglich bereits eine Antwort erhalten hat. 
Daraufhin antwortet Herr Schilling, dass das Schreiben von der 
Kommunalaufsicht in der Gemeindeverwaltung eingegangen ist 
und	sich	derzeit	in	der	Bearbeitung	befindet.

Frau von Holtzendorff schließt um 20.35 Uhr den öffentlichen Teil 
der Sitzung.

Abwicklung der Tagesordnungspunkte des nicht öffentlichen 
Teils der Sitzung 

01. Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 
20.04.2017
Die Gemeindevertretung hat keine Einwendungen gegen die 
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 
20.04.2017.

02. Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 
18.05.2017
Die Gemeindevertretung hat keine Einwendungen gegen die 
Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 
18.05.2017.

03. (BV-Nr.: 0260/17) Personalentscheidung Sachbearbeiter/-
in Verwaltung
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt eine 
Sachbearbeiterin in der Verwaltung einzustellen. 

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 13 0 0 0

04. (BV-Nr.: 0243/17) Personalentscheidung Krankheitsver-
tretung Sachbearbeiter/ -in Verwaltung
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt eine 
Sachbearbeiterin als Krankheitsvertretung weiter zu beschäftigen.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 13 0 0 0

05. (BV-Nr.: 0261/17) Personalentscheidung Gemeindearbei-
ter/ -in
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt 
einen Gemeindearbeiter befristet einzustellen.
Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 13 0 0 0

06. (BV-Nr.: 0245/17) Personalentscheidung Reinigungs-
kraft 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt eine 
Reinigungskraft befristet einzustellen.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 11 1 1 0
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07. (BV-Nr.: 0252/17) Auftragsvergabe für die Lieferung von 
Whiteboards für die Grundschule Uckerland
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt die 
Auftragsvergabe zur Lieferung von Whiteboards für die Grund-
schule Uckerland. Die Gemeindevertretung erteilt der Firma Kon-
zept Weiterbildung, Beratung und Betreuung GmbH aus Berlin 
den Zuschlag.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 13 0 0 0

08. (BV-Nr.: 0252/17) Auftragsvergabe zur Errichtung einer 
Eingangstreppe des Dorfgemeinschaftshauses Lübbenow
Im Anschluss an die Diskussion der Gemeindevertreter wird ein 
Antrag gestellt, diesen Tagesordnungspunkt zu vertagen mit den 
Auftrag an die Gemeindeverwaltung, neue Angebote für einen 
behindertengerechten Zugang in das Dorfgemeinschaftshaus 
Lübbenow einzuholen.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 13 0 0 0

09. (BV-Nr.: 0255/17) Auftragsvergabe zur Durchführung von Putz- 
und Trockenbauarbeiten am  Anbau des Feuerwehrgerätehauses 
Hetzdorf
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt die 
Auftragsvergabe zur Durchführung von Putz- und Trockenbau-
arbeiten am Anbau des Feuerwehrgerätehauses Hetzdorf. Die 
Gemeindevertretung erteilt der Firma BLHW Bau-Partner GmbH  
aus Strasburg den Zuschlag.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 13 0 0 0

10. (BV-Nr.: 0256/17) Auftragsvergabe zur Durchführung von 
Elektroarbeiten am Anbau des Feuerwehrgerätehauses Hetz-
dorf

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt die 
Auftragsvergabe zur Durchführung von Elektroarbeiten am Anbau 
des Feuerwehrgerätehauses Hetzdorf. Die Gemeindevertretung 
erteilt der Firma Elektromeister Malischewski aus Uckerfelde den 
Zuschlag.

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 13 0 0 0

11. (BV-Nr.: 0253/17) Grundstücksverkauf im Ortsteil Nech-
lin 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckerland beschließt den 
Verkauf von Flurstücken in der Gemarkung Nechlin.   

Abstimmungsergebnis
anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.
13 0 10 3 0

12. Anfragen der Gemeindevertreter
13. Informationen der Vorsitzenden der Gemeindevertre-
tung 
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung hat keine Informationen.
14. Informationen des Bürgermeisters
15. Schließung der Sitzung 

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung schließt die Sitzung 
um 21.47 Uhr.

Die Beschlussvorlagen und Informationsvorlagen der öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung einschließlich der dazugehörigen 
Anlagen und ihre Begründungen können zu den Sprechzeiten im 
Sekretariat, (Zimmer 25) der Gemeinde Uckerland eingesehen 
werden.

Uckerland, den 11.09.2017

Schilling
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung der Beschlüsse der Ortsbeiräte 
nach § 46 Abs.5 und § 39 Abs. 3 BbgKVerf

Folgende Ortsbeiräte haben getagt:

Ortsbeirat Jagow  10. Sitzung am: 10.04.2017
Ortsbeirat Milow  14. Sitzung am: 06.04.2017
Ortsbeirat Wolfshagen 12. Sitzung am: 23.05.2017

Die Niederschriften, Beschlussvorlagen und Informations-
vorlagen der öffentlichen Sitzungen der Ortsbeiräte ein-
schließlich der dazugehörigen Anlagen und Begründungen 

können zu den Sprechzeiten im Fachbereich 3, (Zimmer 
23) der Gemeinde Uckerland eingesehen werden.

Uckerland, den 06.09.2017

Schilling
Bürgermeister
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Nichtamtlicher Teil

Kinder- und Jugendarbeit

Mama, jetzt bin ich schon Groß
Diesen Satz oder so ähnlich hat wohl jedes Kind gesagt, 
wenn es eingeschult wird. Ein neuer Lebensabschnitt – auf-
regend und schön -  nicht nur für die Kinder, sondern auch 
für ihre Eltern. Viele Wochen vorher wird der Einschulung 
entgegengefiebert.	Es	wird	geplant,	gebastelt	und	hoffent-
lich haben die Eltern auch an alles gedacht. Die Kinder-
gartenzeit wird verabschiedet und dies haben auch Emilia 
Habig, Max Vahle, Fabian Schulz, Pepe Thürmann, Claire 
Schmidtke und Sandro Sommer - die Großen - der Kita 
„Regenbogen“ getan. Sie unternahmen mit Frau Schröder 
und ihren Eltern am 13.07.2017 einen spannenden und 
aufregenden	Ausflug	nach	Prenzlau.	Erste	Station	war	der	
große Spielplatz am Uckersee. 

Dort bekamen sie ihre Zuckertüten und auch ihre Portfolios 
zur Erinnerung sowie T-Shirts mit dem Aufdruck „Kindergar-

ten DAS WARS – Schule 2017 mögen die Lehrer gnädig 
sein!“. Auch übergaben die Kinder und Eltern Frau Schröder 
ein Geschenk zum Dank. Eine Wanduhr auf der die Kinder 
abgebildet sind. Weiter ging es dann zur Ökostation. Nach 
einer Stärkung konnte die Entdeckungstour durch die Anla-
ge beginnen. Viel Interessantes gab es dort zu sehen und 
die Zeit verging wie im Fluge. 

Es war ein unvergesslicher Tag für unsere Kinder. Vielen 
Dank an alle Unterstützer und Helfer, die diesen Tag zu 
etwas Besonderem gemacht haben. Auch unsere Kinder 
möchten sich bei allen Erziehern für die schöne Zeit recht 
herzlich bedanken und überreichen ihnen am 28.07.2017 
ein Foto und ein Radio für den Kindergarten.

Sportfest aller großen Kita-Kinder in Werbelow
Als am 18.7. 2017 ein kräftiges „Sport frei“ durch die Turn-
halle der Grundschule Uckerland tönte, war es wieder so-
weit. Zum jährlichen Sportfest reisten aus allen 3 Kitas der 
Gemeinde die Mannschaften an, um im fröhlichen Wettbe-
werb ihre Kräfte zu messen. Für die „Regenbogenkinder“ 
aus Gneisenau und die „Grashüpfer“ aus Jagow begann der 
Tag sehr früh, sie fuhren schon mit dem Schülerbus nach 
Werbelow. Nach einem kräftigen Frühstück trafen sich alle 
Mannschaften um 9 Uhr in der Turnhalle. Dann ging es los. 
Unser  Bürgermeister, Herr Schilling war gekommen um alle 
Sportler zu begrüßen und anzufeuern. Nach einigen Liedern 
zur Erwärmung, turnten alle Kinder an den 6 Stationen und 
gaben ihr Bestes. 

Beim Schlängel- und Bummeranglauf sowie beim seit-
lichen Überspringen des Seil ging es um Schnelligkeit, 
Einbeinsprung in den Reifen und dem Schlussweitsprung 
um Gleichgewicht und Weite, Zielwurf um Treffsicherheit.

Nun brauchten alle eine Pause und verzehrten ihr Obst 
und ihre Getränke. Nach dieser Stärkung waren alle Kin-
der wieder bereit für die Staffelwettkämpfe. In gemischten 
Mannschaften ging es hier um Schnelligkeit und Geschick-
lichkeit. Die Turnhalle dröhnte von den Anfeuerungsrufen. 
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Nach knappen Zieleinläufen standen die Sieger fest. Alle 
Kinder hatten sich sehr angestrengt und wurden mit Me-
daillen belohnt.

Draußen wartete noch ein Eis auf alle Sportler. Die Zeit bis 
zur Busabfahrt brachte noch einmal Spaß und Toben auf 
dem Spielplatz der Schule. Dann fuhren müde aber stolze 
Kinder zurück zu ihren Kitas. Danke sagen wir dem Orga-
nisationsteam der Kita Uckerlandspatzen aus Werbelow, 
den Eltern als Begleitpersonen und der Grundschule zur 
Bereitstellung der Turnhalle.

Iris Schröder, Erzieherin der Kita „Regenbogen“ in Gneisenau

Die Fußballprofis überzeugten
Was für die Schüler der 1. bis 3. Klasse die Spiele zu Ostern 
sind, ist für die Schüler der 4. bis 6. Klasse das Fußball-
turnier zum Ende des Schuljahres. Für beide sportlichen 
Veranstaltungen zeichnet der Förderverein der Schule ver-
antwortlich. 
Wie bereits in den zurückliegenden Jahren wurden auch in 
diesem die großen Pausen immer und immer wieder zum 
Fußballspiel genutzt. Das Zusammenspiel und auch das 
Elfmeterschießen sollten trainiert werden. Und es waren 
nicht nur die Jungen, die mit dem Ball über den Rasen 
jagten.

Siegermannschaft Klasse 6

Auch wenn Herbert Heinemann, der sich besonders für 
diese Veranstaltungen einsetzt, in diesem Jahr krankheits-
bedingt nicht selbst aktiv am Turnier teilnehmen konnte, 
hatte er den Ablauf geplant und mit anderen Helfern abge-
sprochen. So wusste er, dass in Nico Christochowitz ein 
erfahrener Schiedsrichter agieren und die Spiele fest im 
Griff haben würde. Aber nicht nur Fußball wurde gespielt. 
Auch für die nicht eingesetzten Schüler wurden wieder 
Spiele angeboten. So übernahmen Ewald Hillmann und 
Florian Thun, die nicht das erste Mal dabei waren, wieder 
Stationen, in denen auf die Torwand bzw. in kleine Tore 
geschossen werden musste. Die Leitung des Basketball-
werfens lag dieses Jahr erstmalig in den Händen von Marco 
Hillmann. 

Die Fußballspiele wurden in diesem Jahr aber klar von der 
6. Klasse gewonnen. Hier dominierten vor allem Jannis 
Kipka und Pascal Vorwerk, die mit 6 bzw. 4 Toren entschei-
dende Anteile am Gewinn der Goldmedaillen ihrer Klasse 
hatten. Mit 5 Toren sorgte Luc Moll dafür, dass die Silber-
medaille an die Schüler der 4. Klasse ging. Die Schüler 
der 5. Klasse ließen sich die bronzenen Medaillen von der 
Schulleiterin Frau Herrmann umhängen. 

Torwandschießen Klasse5

Torwartaktion Klasse 4

Förderverein der Grundschule Uckerland
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Die Grundschule Uckerland wird interaktiv
Bereits Ende des Jahres 2016 stellte die Verwaltung der 
Gemeinde Uckerland einen Antrag auf Zuwendungen 
im Rahmen der Bildungsförderrichtlinie des Landkreises 
Uckermark. Mit dieser Förderung sollte die Anschaffung 
von interaktiven Whiteboards unterstützt werden. 

Am	21.03.2017	fand	die	offizielle	Übergabe	der	Fördermittel	
an der Grundschule Uckerland in Werbelow statt. Der 
Landrat Dietmar Schulze überreichte im Beisein von Bür-
germeister Matthias Schilling und Ortsvorsteher Herbert 
Heinemann einen „Riesenscheck“ im Wert von 20.000 Euro.

In den Sommerferien wurde diese Maßnahme dann um-
gesetzt und jedes Klassenzimmer erhielt ein Whiteboard. 
Pünktlich zum Schuljahresbeginn am 04.09.2017 konnte 
bereits mit der neuen Technik gearbeitet werden. Die At-
traktivität der Grundschule soll mit diesen modernen Tafeln 
gesteigert und die Gestaltung des Unterrichts zeitgemäß 
und interessanter gestaltet werden. 
Wir wünschen den Schülern und Lehrern viel Spaß.

Marleen Glasow, Gemeinde Uckerland

Schließzeiten der Kitas im Jahr 2018
Die Gemeinde Uckerland plant für die Kindertagesstätten 
folgende Schließzeiten: 

Am 11.05.2018 sowie am 27./28.12.2018 haben alle Kitas 
geschlossen. 

Im Sommer wird 

 die Kita „Regenbogen“ Gneisenau vom 
 09.07.-20.07.2018, 
 die Kita „Uckerlandspatzen“ Werbelow vom
  23.07.-03.08.2018 und 
 die Kita „Grashüpfer“ Jagow vom 
 30.07.-17.08.2018

geschlossen.

Während der Schließzeit im Sommer können insbesonde-
re wegen der Erwerbstätigkeit der Eltern Ausweichplätze 
angeboten werden. 

Der Bedarf ist durch die Personensorgeberechtigten bis 
zum 31.03.2018 mit zwingender Begründung anzumelden. 

Verwaltung der Gemeinde Uckerland

Die „Uckerlandspatzen“ verabschieden sich von Frau Priem
„Der Ruhestand bedeutet kein Stehenbleiben, sondern ein 
ruhiges Weitergehen.“ (Ernst Reinhardt)

Genieße Deine neu gewonne Freizeit und lass es Dir so 
richtig gut gehen. 

Wir werden oft an Dich denken und freuen uns über einen 
Besuch von Dir.

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte.
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Tauschbörse Taschenberg
Britta Schulz ist seit zwei Jahren die „Gute Seele „ der 
Tauschbörse in Taschenberg. Vorher im alten Schulhaus 
Taschenberg	,	befindet	sich	„Diese“		nun	im	Langbau		der	
Gemeindewohnungen direkt an der Kurve in Taschenberg .
Dienstags in der Zeit von 14.00-17.00 Uhr ist die Börse 
geöffnet .

Der Nutzen solcher freiwilligen Aktivität ist nicht hoch ge-
nug einzuschätzen . Deshalb hier einmal ein dickes Danke 
dafür !!!

Viele Bürger , auch aus ferneren Orten , schauen regelmä-
ssig rein . Ob Spender oder Nutzer – es ist einfach eine „ 
WIN-WIN-Situation „ !

Ob Kleidung , Geschirr , Gerätschaften , Spielzeug , Bücher 
… ,  bislang ist immer noch ein neuer Nutzer gefunden 
worden . 

Also , keine Scheu mal rein zu schauen !

Evelin Freuck, Kutzerow

Aus den Ortsteilen

Wir, die Erzieherinnen und Kinder der Kita „Ucker-
landspatzen“ sagen nochmal D A N K E !!!

Trebbow, Leiterin der Kita „Uckerlandspatzen“
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Erntefest in Bandelow
Seit vielen Jahren feiern die Bandelower ihr Erntefest am 
letzten Augustwochenende. Normalerweise ist die Getrei-
deernte dann abgeschlossen und der Raps für das nächste 
Jahr schon wieder ausgesät – normalerweise….  Aber in 
diesem Jahr ist der Zeitplan in der Landwirtschaft aufgrund 
der Witterung ziemlich verschoben. 
Bereits einige Tage vor dem geplanten Termin zeichnete 
sich daher ab, dass das Erntefest wohl ohne Landwirte 
und ohne große Technik durchgeführt werden muss, da 
die Arbeiten auf den Feldern noch in vollem Gange waren.    
Klein, aber fein war somit der Ernteumzug am 26.08.2017 
durch das festlich geschmückte Dorf. 

Die Mühlhofer Schalmeienkapelle führte die hübsch deko-
rierten Erntewagen durch Bandelow um den Dorfteich zum 
Dorfgemeinschaftshaus.

Dort standen viele leckere Kuchen und Torten für die Gäste 
bereit. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle für die 
fleißigen	Bäcker/-innen.
Die Kindercrossbahn war wieder eine große Freude für die 
Kinder. In diesem Jahr konnte dort auch mit einem Buggy 
gefahren werden. Alle Kinder waren außerdem zu einer 
Rundfahrt im Feuerwehrauto eingeladen.
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Während die Kleinen sich auf der Hüpfburg austobten, 
konnten die Erwachsen die Travestie-Show im Dorfgemein-
schaftshaus genießen.

Bevor dann der Tanz eröffnet wurde, erfolgte noch die Aus-
wertung der Erntewagen. Bei den Erwachsenen siegten 
die „Strohmänner“ vor dem Rosenhof Flemming und dem 
Milchviehbetrieb Wolters. Bei den Kindern freute sich Mo-
ritz Glasow über den 1. Platz und Nora und Veith Schmidt 
erreichten den 2. Platz. Den Pokal für den 3. Platz konn-
ten Marlon und Leonie Wolters mit nach Hause nehmen. 
Herzlichen Glückwusch und vielen Dank für die Teilnahme!

Allen, die zum Gelingen dieses schönen Erntefestes bei-
getragen haben, insbesondere den Kameraden und Ka-
meradinnen der Freiwilligen Feuerwehr Bandelow sowie 
den zahlreichen Sponsoren sei an dieser Stelle herzlich 
gedankt.

Marleen Glasow, 
FF Bandelow
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Fahrt der Jugendfeuerwehr Uckerland zum Kletterwald und Tierpark nach Ueckermünde 
am 24.06.2017

Das das Klettern den Kindern und auch den Eltern und 
Betreuern	großen	Spass	macht,	zeigte	unser	dritter	Ausflug	
in einen Kletterpark. Dieses mal jedoch kombiniert mit dem 
Besuch des Tierparks in Ueckermünde.

Wir mieteten uns einen Bus und los ging die Fahrt. Da 
Ueckermünde ja nicht so weit entfernt ist, mussten wir die-
ses mal nicht so früh aufbrechen und trafen uns um 09.45 
Uhr an der Grundschule in Werbelow.
22 Kinder und 9 Betreuer waren mit dabei. Wie in jedem 
Jahr nahmen wir wieder leckere Brötchen, Obst und Gemü-
se zur Stärkung mit. An dieser Stelle bedanken wir uns bei 
dem Team der Käserei Wolters, speziell bei Frau Cordula 
Brauer, die an diesem Morgen extra früh für uns die Bröt-
chen aufgebacken haben. 

Nachdem allen die Sicherheitsgurte angelegt wurden er-
folgte die Einweisung durch den Trainer auf dem Übungs-
parcour.

Es wurde die einfache Handhabung der Sicherungskara-
biner erklärt und Hilfestellung beim Klettern im Übungsp-
arcour gegeben.
Alle lauschten gespannt den Anweisungen des Trainers.

Und dann ging es los...

Auf den mehr als 90 Kletterelementen konnten sich nun 
alle nach Lust, Laune und Mut austoben.
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Auch unser Gemeindejugendwart Adrian und seine Mutti 
hatten sichtlich Spass.

Die Großen in schwindelerregender Höhe.

Nach fast dreistündiger Klettertour waren dann doch alle 
mehr oder weniger geschafft.

Im Anschluss an dieses Erlebnis folgte das nächste: der 
Besuch im Tierpark.

Anschließend ging es dann nach diesem wunderschö-
nen Tag mit unserem Bus wieder nach Hause. Wir 
möchten uns an dieser Stelle bei allen Helfern für die 
Unterstützung recht herzlich bedanken. Lassen wir uns 
überraschen ob im nächsten Jahr ein weiterer Kletterpark 
ausprobiert werden soll, oder wo es sonst hingehen wird.

Ilona Schmidt
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Herzlich Willkommen 
zum 

24. Feuerwehrausscheid 
der Gemeindefeuerwehr Uckerland

am Sonnabend, den 07.Oktober 2017 in Wolfshagen

09.00 Uhr Aufstellung der Wehren am Ortseingang  
  Wolfshagen (in der Kirchstraße) und 
  gemeinsamer Umzug zum Park

10.00 Uhr Eröffnung durch den 
  Gemeindebrandmeister und den 
  Bürgermeister
  Beginn der Wettkämpfe der aktiven 
  Kameraden und  der Jugendfeuerwehr
   Löschangriff
   Knotenbinden
   Stafette

Im	Anschluss	an	die	Wettkämpfe	findet	die	Siegerehrung	
statt. Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr freuen sich auf Ihren Besuch.

Dirk Schmidt   Matthias Schilling
Gemeindebrandmeister  Bürgermeister

Gewässerschau 2017 Wasser- und Bodenverband „Uckerseen“ Prenzlau

Der Verband führt im Jahr 2017 in der Zeit vom 09. Oktober 
bis 09. November seine Verbandsschau nach § 44 Wasser-
verbandsgesetz und § 5 Verbandssatzung durch.
Die Gewässerschau dient zur Feststellung von Gewäs-
serunterhaltungsmaßnahmen für den Unterhaltungsplan 
2018.
Später eingebrachte Maßnahmenvorschläge können im 
Jahr 2018 nicht berücksichtigt werden.

Der Termin für den Schaubezirk 6 ( Trebenow, Milow, Nech-
lin, Wilsickow, Wismar, Lübbenow, Fahrenholz, Güterberg, 
Jagow,	Lemmersdorf,	Wolfshagen)	findet	am	

02.11.2017 um 8.00 Uhr in Trebenow (ehemals Möbel-
hof) statt.

Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an den Wasser- und 
Bodenverband „Uckerseen“ in 17291 Prenzlau, Neustädter 
Damm 71, Telefon 03984/71444.

gez. Hoff
Verbandsvorsteher
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Uckerländer Herbstfest
Alle Seniorinnen und Senioren sind zum Herbstfest

am 11.10.2017 um 15.00 Uhr

im Speicher Nechlin recht herzlich eingeladen

Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen erwartet Sie ein Überraschungsprogramm. 
Für die musikalische Umrahmung sorgt Herr Horst Vendt.

Unkostenbeitrag: 9,00 €

Ein Abendessen wird vom Café zum Speicher angeboten.
Die Abfahrtszeiten der Busse geben wir rechtzeitig bekannt.

Wir freuen uns auf Sie.

Um eine Rückmeldung bis zum 22.09.2017 bei Ihrer Seniorenbetreuung im Wohnort 
oder in der Gemeindeverwaltung, bei Frau Dominik-Pfau Tel. 037945/86115 wird gebeten.

 Ihr       Ihre 
 Matthias Schilling     Gabriele Dominik-Pfau
 Bürgermeister      Kulturbeauftragte

Ansprechpartner in den Orten:
Fahrenholz: Frau Ingrid Wesener                                                                   
Lindhorst: Frau Elke Vetter
Wismar und Hansfelde: Frau Doris Schütz,
Trebenow: Frau Ruth Neumann
Wolfshagen, Ottenhagen, Amalienhof: Herr Lothar Holzmeier                       
Wilsickow: Frau Sabine Gablenz, Frau Gabriela Ritzki
Milow, Jahnkeshof: Herr Hans-Werner Brandau
Bandelow, Werbelow:  Frau Brunhilde Engel
Nechlin: Café zum Speicher bzw. Alte Brennerei
Güterberg, Carolinenthal: Frau Cornelia Benedix
Hetzdorf, Kleisthöhe, Lemmersdorf und Schlepkow: Frau Karin Kloke
Jagow, Kutzerow, Taschenberg, Uhlenhof, Dolgen und Lauenhof: Frau Vera Senftleben
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Datum Veranstaltung Ort
30.09.2017 Nachtwanderung 

der Jugendfeuer-
wehr

Lübbenow

30.09./01.10.2017 Kürbisfest Karlstein
30.09.2017 Oktoberfest Karlstein
03.10.2017 Herbstfest und 

Tag der dt. Einheit
Milow

10.10.2017 Kaffeerunde Wolfshagen
11.10.2017 Herbstfest der 

Senioren
Nechlin

28.10.2017 Halloweenfeier Trebenow
31.10.2017 500 Jahre 9 The-

sen Martin Luther
Milow

07.11.2017 Kaffeerunde Wolfshagen
10.11.2017 Lichterfest Güterberg
23.11.2017 Buchlesung Milow
02.12.2017 Adventsmarkt Gneisenau
09.12.2017 Weihnachtsfeier Wolfshagen
09.12.2017 Weihnachtsmarkt 

der Gemeinde 
Uckerland

Taschenberg

13.12.2017 Rentnernachmit-
tag

Milow

17.12.2017 Weihnachtssin-
gen in der Kirche

Wolfshagen

Veranstaltungskalender 2017

Datum Uhrzeit Ort
08.10.2017 10.00 Uhr Erntedankgottes-

dienst in Hetzdorf
15.10.2017 10.00 Uhr Wolfshagen
22.10.2017 09.00 Uhr Milow
22.10.2017 10.30 Uhr Lübbenow
31.10..2017 10.00 Uhr Reformationsgot-

tesdienst in Wer-
below

05.11.2017 10.00 Uhr Trebenow
12.11.2017 09.00 Uhr Schlepkow
12.11.2017 10.30 Uhr Wilsickow

Weitere Informationen über unsere Veranstaltungen ent-
nehmen Sie bitte den Aushängen in unseren Schaukästen.
Pfarrer U. Kasparick, Hetzdorf 16, 17337 Uckerland
Tel: 039745/20256
E-Mail: hetzdorf@pek.de
www.kirche-im-uckerland.de

Gottesdienste

Gewerbliche Anzeige

Anlässlich unserer 

     Hochzeit 
bedanken wir uns ganz herzlich 
bei unseren Eltern, Geschwistern, 
Verwandten, Bekannten sowie 
beim Cafe zum Speicher Nechlin 
für die gute Bewirtung. Ein Dank 
gilt auch den Herzögen für die 
Musik sowie für Blumen und 
Floristik, Ilona Maaß.

Steffi & Steffen Pagel
5. August 2017

bei unseren Eltern, Geschwistern, 

für die gute Bewirtung. Ein Dank 
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Abb. zeigen Sonderausstattungen.

FÜR VIELE OPEL MODELLE

Jetzt sichern

DIE OPEL

P R A M I E

DIE OPEL
UMWELTPRÄMIE.

 bis zu 7000,– €¹
Opel Umweltprämie

So einfach war der Weg zum Opel Neuwagen noch nie: Geben Sie Ihren alten Diesel bei uns ab
und sichern Sie sich bis zu 7000,– €¹ Opel Umweltprämie beim Kauf eines der fortschrittlichen
neuen Opel Aktionsmodelle.

Profitieren Sie jetzt von der Opel Umweltprämie für Ihr Wunschmodell: 5000,– € für den Astra,
5500,– € für den Mokka X und sogar 7000,– € für den neuen Insignia.

¹ UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Astra 5-Türer, Selection, 1.4, 74 kW (100 PS) Manuelles 5-Gang-Getriebe

Monatsrate 99,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 2.800,– €, Überführungskosten: 550,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 6.364,– €,
Laufzeit: 36 Monate, mtl. Leasingrate: 99,– €, Gesamtkreditbetrag: 17.710,– €, effektiver Jahreszins: 1,99 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für
die gesamte Laufzeit: 1,99 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie gesonderter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach
Vertragsende (Freigrenze 2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 550,– € sind nicht enthalten und müssen an Autohaus Huth
Inh. Matthias Huth separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Autohaus Huth Inh. Matthias Huth als ungebundener
Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,5-7,3; außerorts: 4,4-4,2; kombiniert: 5,5-5,4; CO
2
-

Emission, kombiniert: 128-124 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse C

¹ Im Aktionszeitraum bis 31.12.2017 erhalten Sie beim Kauf eines Aktionsmodells der Marke Opel (Modellübersicht unter opel.de/
umweltpraemie) und bei gleichzeitiger Abgabe Ihres Diesel-Pkw (Schadstoffklasse Euro 1–4) zur Verschrottung bei uns eine in der Höhe
modellabhängige Opel Umweltprämie. Das Angebot gilt für Privatkunden und kleine Gewerbe (bis zu einer Flottengröße von 25 Fahrzeugen).
Das zu verschrottende Altfahrzeug muss zum Zeitpunkt der Stilllegung mindestens sechs Monate auf den Neuwagenkäufer zugelassen sein.
Ausgeschlossen sind die Ausstattungslinien Business, Business Edition und Business INNOVATION.

Autohaus Huth Inh. Matthias Huth
Ernst-Thälmann-Str. 1 • 17335 Strasburg • Tel.: 039753-2880 

www.opel-huth.de
verkauf1@opel-huth.de
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Wohnungen

Folgende Wohnungen sind in der Gemeinde Uckerland leer 
stehend. Täglich zu erfragen 0381/2035822 
oder per E-Mail: tesing@dick-immobilien.de

m² Kaltmiete in €
Ortsteil Fahrenholz
2-Raum Fahrenholz 1 57,88 251,78
2-Raum Fahrenholz 1 42,97 185,40
3-Raum Fahrenholz 1 72,40 317,17
2-Raum Fahrenholz 1 58,23 251,23
1-Raum Fahrenholz 2 38,44 162,18
3-Raum Fahrenholz 2 67,67 291,85
1-Raum Fahrenholz 3 37,59 175,55
3-Raum Fahrenholz 3 67,61 303,97
Ortsteil Güterberg
4-Raum Güterberg 22 73,74 351,74
2-Raum Güterberg 22 47,92 180,80
4-Raum Güterberg 23 73,74 276,40
2-Raum Güterberg 23 47,92 180,40
1-Raum Güterberg 24 31,63 120,19
3-Raum Güterberg 24 58,11 220,00
Ortsteil Jagow
3-Raum Taschenberg 8 66,55 209,11
3-Raum Taschenberg 8 66,55 208,02
1-Raum Taschenberg 8 36,39 131,36
1-Raum Taschenberg 8 36,39 131,36
3-Raum Taschenberg 9 66,71 209,68
1-Raum Taschenberg 9 34,37 124,20
1-Raum Taschenberg 9 34,37 124,20
2-Raum Taschenberg 10 56,98 199,22
2-Raum Taschenberg 10 57,07 179,34
1-Raum Taschenberg 10 41,33 129,62
3-Raum Taschenberg 10 72,52 204,85
Ortsteil Hetzdorf
4-Raum Gneisenau 26 77,20 250,00
2-Raum Gneisenau 27 57,47 230,00
2-Raum Gneisenau 27 57,47 229,59
4-Raum Gneisenau 28 66,17 285,00
4-Raum Gneisenau 28 77,20 350,00
4-Raum Gneisenau 28 77,20 335,00
2-Raum Gneisenau 29 57,47 235,00
2-Raum Gneisenau 29 57,47 265,00
Ortsteil Lübbenow
2-Raum Dorfstraße 14 49,10 230,00
3-Raum Hauptstraße 29 66,28 204,18
1-Raum Hauptstraße 29 29,47 98,97
3-Raum Hauptstraße 31 67,06 280,00
2-Raum Hauptstraße 29 52,36 161,29
4-Raum Hauptstraße 31 80,44 330,52
3-Raum Hauptstraße 33 66,97 206,31
Ortsteil Trebenow
3-Raum Trebenow 23 63,58 284,20
1-Raum Trebenow 24 36,69 180,00
3-Raum Trebenow 24 63,58 285,00
2-Raum Trebenow 24 37,36 175,00
2-Raum Trebenow 25 53,31 209,88
2-Raum Trebenow 25 53,31 209,88
2-Raum Bandelow 65 44,33 172,92
2-Raum Bandelow 66 44,33 175,96
Ortsteil Wilsickow

Wohnungen 3-Raum Wilsickow 85 79,40 370,00
3-Raum Wilsickow 85 66,90 283,91
2-Raum Wilsickow 85 52,80 224,07
2-Raum Wilsickow 85 52,80 224,07
2-Raum Wilsickow 86 52,80 224,07
3-Raum Wilsickow 86 66,90 285,00
2-Raum Kirchstraße 14 48,74 140,00
2-Raum Kirchstraße 14 53,56 150,00
1-Raum Kirchstraße 20 26,84 110,00
Ortsteil Wolfshagen
4-Raum Wolfshagen/Prenzlauer Str. 2 72,59 346,25
3-Raum Wolfshagen/Prenzlauer Str. 2 56,62 203,88
3-Raum Wolfshagen/Prenzlauer Str. 2 56,38 202,96
3-Raum Wolfshagen/Prenzlauer Str. 4 56,50 269,50
4-Raum Wolfshagen/Prenzlauer Str. 4 77,33 280,53
2-Raum Wolfshagen/Prenzlauer Str. 6 56,19 205,00
3-Raum Wolfshagen/Prenzlauer Str. 8 65,89 245,00
4-Raum Wolfshagen/Prenzlauer Str. 8 76,85 290,00
2-Raum Wolfshagen/Prenzlauer Str. 30 45,59 190,00

IHRE ANZEIGE IM AMTSBLATT?

Kontaktieren Sie uns noch heute!

Langeprojekt -- Werbung & Objektdesign
Bahnhofstraße 20
17335 Strasburg

Tel.: 039753 / 22440
E-Mail: info@langeprojekt.de
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